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Unten links
So ein aufgeräumter Lecke-
reien-Tisch kann frühmor-
gens schon mal für Verwir-
rung sorgen. Wer war das?
Um nicht völlig aus dem 
Konzept zu kommen, wur-
de sofort eingekauft und der 
Tisch wieder liebevoll mit 
Brötchen, Käse und ande-
ren Leckereien geschmückt. 
Spannend wird, was jetzt 
in der kalorienarmen Zeit 
während unserer Betriebs-
ferien passiert. Vermutlich 
leben wir gesünder?

Jan 
Weer meent:
Heute bleibt es trocken. 
Temperaturen um den Ge-
frierpunkt, aber der Himmel 
bleibt locker bewölkt, sodass 
wir den schon wieder län-
ger gewordenen Tag in gan-
zer Pracht genießen können. 
Leichter Südwind.
Hochwasser ist heute um 
8.50 + 21.24 Uhr, Niedrig-
wasser um 2.45 + 15.20 Uhr. 
Wassertemperatur: 2 Grad.
SA: 8.34 Uhr; SU: 16.51 Uhr
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Wale und Delfine stranden

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

Für uns
ere 

Insel!

Anzeigen

21. Januar
8.15 Uhr, Zehn-Minuten-Andacht, 
ev. Inselkirche, Kirchstr.

15.30 - 17 Uhr, Kinderkiste für Kinder 
zwischen 5 und 10 Jahren, Gemein-
dehaus, Gartenstraße 20

16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, Haus 
Bielefeld, Feldhausenstraße 2

Kino im Kurtheater: 20 Uhr, Ewige 
Jugend

Ansonsten
Badehaus, 9.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Spaßbad bis 18 Uhr

Ev. Inselkirche, Kirchstraße,  
8 bis 17 Uhr

Rathaus am Kurplatz, 8.30 bis 
12.30 Uhr und 15 bis 16 Uhr

Offenes Jugendbüro,  
Haus der Begegnung (1.OG),  
16 bis 18 Uhr (10 - 13 Jährige),  
18 bis 20 Uhr (ab 14 Jahren)

Spielhaus „Kap Hoorn“ an der  
Marienstraße, 11 bis 18 Uhr

WattWelten Nationalpark-Haus,  
Am Hafen 2, 10 bis 17 Uhr

Norderney – In den vergange-
nen zwei Wochen strandeten 
an der deutschen und nie-
derländischen Nordseeküste 
zwölf Pottwale. Außerdem 
wurde von Borkum Anfang 
des Jahres die Strandung 
eines „Gemeinen Delfins“ 
gemeldet. Auch auf Nor-
derney ist ein Meeressäuger 
am Strand gefunden wor-
den. Der Norderneyer Klaus 
Jentsch entdeckte am zweiten 
Weihnachtsfeiertag am Nord-
strand  einen toten, etwa drei 
Meter langen Weißschnau-
zendelfin.
Diese Delfine haben eine ty-
pische Zeichnung. Die weiße 
Körperunterseite reicht vom 
Kopf bis über die Schnauze. 
Die Art kommt im Atlantik 
von Neuengland (USA) über 
Grönland und Island bis 
zur Nordsee vor. Nach dem 
Schweinswal ist der Weiß-
schnauzendelfin die zweit-

häufigste Walart in deutschen 
Gewässern. Jährlich wer-
den Tiere dieser Art an den 
Stränden der Nordseeküste 
angespült.
Die Ursache des gehäuften 
Meeressäugersterbens ist 
unbekannt. Möglicherweise 
haben sich die gefundenen 
Pottwale in die Nordsee ver-
irrt. Sie orientieren sich wie 
alle anderen Wale mithilfe 
sogenannter Klicklaute. 
In flachen Gewässern wie 
in der Nordsee funktioniert 
die Echolotung nur einge-
schränkt. Allerdings wird 
die Orientierung durch die 
Verlärmung der Nordsee 
infolge des starken Schiffs-
verkehrs, des Baus und Be-
triebs von Offshore-Anlagen 
sowie der Suche nach Roh-
stoffen erschwert, so Hart-
mut Andretzke vom Bund 
für Umwelt und Naturschutz 
(BUND) auf Norderney.

Zurzeit werden auffällig viele tote Wale und Delfine an der Nordsee 
angespült. Genaue Ursachen sind unbekannt. 		  Foto: BUND

Einbruch in Wohnung
Die Polizei Norderney meldet 
einen Einbruch in eine Woh-
nung. Dabei gelangten unbe-
kannte Täter auf bisher nicht 
bekannte Weise in eine Woh-
nung in der Friedrichstraße. 
Die Täter nutzten die Abwe-
senheit des Geschädigten am 
Dienstag, 19. Januar 2016, 
zwischen 12.20 Uhr und 
15.00 Uhr aus und entwen-
deten Bargeld.
Sachdienliche Hinweise wer-
den an die Polizei Norderney, 
04932/92980, erbeten.

Nicht umsonst...
aber gratis.
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Medizinische Fußpflegepraxis
B. Fröhlich, Podologin, im Thalasso-Hotel 
Nordseehaus, Bülowallee 6, Tel. 811 98

Wir machen 
platz für den 

frühling.

Witty Knitters
Adolfsreihe 8 

(direkt neben dem Kurplatz)
26548 Norderney

T +49 4932 9911 507 
www.wittyknitters.com

 sale  sale  sale  sale  sale 

70%
helfen sie uns! 

sale auf alles.

(ape) - Gut sind die Ausla-
stungszahlen der Landes-
bühne im Kurtheater nicht. 
Norderney ist mit rund 43 
Prozent neben Emden das 
Schlusslicht unter den Spie-
lorten des Zweckverbandes. 
Wer sich die Besucherzahlen 
der Landesbühne auf Nor-
derney der letzten 17 Jahre 
ansieht, findet alle fünf bis 
sieben Jahre kleine Spitzen. 
Immerhin sähe es so aus, als 
ob die Besucherzahlen gegen-
über dem Vorjahr nicht weiter 
zurückgehen würden. „Mit 
insgesamt 891 Besuchern 
liegen wir ziemlich gleich 
auf“, so die Pressesprecherin 
zu den Zahlen der aktuellen 
Spielzeit. Im Vorjahr waren es 
zum gleichen Zeitpunkt 890 
Besucher.

Auslastung unbefriedigend
„Auffällig ist in der Tat, dass 
wir bei den Auslastungs-
zahlen auf Norderney und 
in Emden mit Abstand am 
schlechtesten dastehen“, er-
klärt Alice Düwel. Das sei 
„zweifellos unbefriedigend“. 
Wobei man in Emden be-
rücksichtigen müsse, dass 
das Theater mit 680 Plätzen 
innerhalb des Zweckverbands 
nach Leer das zweitgrößte ist.

Grundsätzlich fiele aber auf, 
dass bekannte Titel auf Nor-
derney besser angenommen 
würden als unbekannte. 

Bekanntes läuft gut
Düwel geht auch davon aus, 
dass das Theaterstück „Wie 
im Himmel“ auf Norderney 
deshalb so erfolgreich war, 
weil der Film bekannt ist. 
Einen Austritt Norderneys 
aus dem Zweckverband halte 
Düwel dennoch für unrealis-
tisch. 

Zweckverband
Der Vertrag hat eine Laufzeit 
von fünf Jahren und im lang-
fristigen Vergleich sind die 
Besucherzahlen immer noch 
besser als 1998/99, 2000/01, 

2001/02 und 2011/12, so 
Düwel. Trotzdem müsse 
man auf Norderney genau 
hinschauen und gucken, was 
man besser machen könne.

Beispiel Weener
Überlegungen, aus dem 
Zweckverband auszutreten, 
habe es vor Jahren einmal in 
Weener gegeben. Daraufhin 
hat sich dort ein Freundes-
kreis gegründet. Die Aktiven 
sind von Haus zu Haus gelau-
fen und haben Abonnenten 
akquiriert. 
Der Einsatz hat sich gelohnt. 
Heute ist Weener mit einer 
Auslastung von über 98 Pro-
zent einsamer Spitzenreiter 
innerhalb des Zweckver-
bands, berichtet Düwel.
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Entwicklung der Besucherzahlen auf Norderney

In den letzten 17 Jahren kam es auf Norderney immer mal wieder zu 
kleinen Spitzen bei den Besucherzahlen.	 Grafik: Norderneyer Morgen

Das Theaterstück „Wie im Himmel“ war 2015 neben „Harry und Sally“ 
das bestbesuchte Stück auf Norderney.	 Foto: Landesbühne

Spielorte	 Besucher	 Auslastung

Emden	 2.487	 40,63%
Norderney	 1.909	 43,83%
Papenburg	 1.562	 50,06%
Leer	 4.274	 59,03%
Norden	 2.755	 60,52%
Aurich	 3.214	 64,28%
Wilhelmsh.	 25.339	 64,28%
Esens	 1.938	 72,75%
Wittmund	 1.988	 81,51%
Jever	 2.935	 83,38%
Vechta	 1.927	 98,27%
Weener	 1.713	 98,45%
Besucherzahlen und Auslastung 
der einzelnen Spielorte in der 
Spielzeit 2014/15 

Landesbühne: „Zweifellos unbefriedigend“

Neue Looks 2015
• Trendorientierte Typberatung
• „Neue“ pflanzenbasierte Haar-

farben (Allergiker geeignet)
oder modischer Haarschnitt

• Verwöhnende Kopf-Nacken- 
Massage

• Wimpern + Brauen Komplett- 
service 

• Intensiv-Pflegetherapie
• Föhnfrisur / Styling

jetzt 86,- €
Bitte um telefonische Buchung!

Di. - Sa. ab 9 Uhr

Poststr. 10 (Passage Müller)
Tel.: 04932 840399 oder 840344

statt 100,- €

BETRIEBSFERIEN
vom 

25.01.2016 
bis 

01.02.2016 

www.nomo-norderney.de
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tägl. 7:00-20.00 Uhr
Onnen-Visser-Platz

Der kleine Supermarkt

Wohn- &
Gewerbeimmobilien

Tel. 04932 - 99 11 766
www.tu-casa-immobilien.de

Markus Pickhardt
Agentur der Ergo Beratung und Vertrieb AG
Elbestr. 17 / Tel. 01578 - 828 53 53 

Versicherung

Fischrestaurant 
Störtebeker

Am Haus der Insel . Tel. 93 58 77
Land & Meer – Kiek mol in!

- Asiatische Küche -
Täglich: 11:30-15:00 u. 17:30- 22:30 Uhr

Lieferservice . Mittwoch Ruhetag 
10% Rabatt bei Selbstabholung! 

Tel. 04932 - 935 57 73 / Am Kurtheater 1

Bademode 2016

Bierbar / Restaurant Hanse-Kogge,  
Luisenstr. 17 · Mo. Ruhetag 

Tel. 01578 59 09 330

Mo. - SO. von 17 Uhr - 22 Uhr
– Dienstags Ruhetag –

www.athen-norderney.de, Tel.:  93 58 50

Andre ś Restaurant
Friedrichtr. 21, Tel. 938 320

Täglich ab 17 Uhr geöffnet 
– Mittwoch Ruhetag –

Fisch und Fleisch in tollem Ambiente

Wir übernehmen 
die Reinigung und 
Schlüsselübergabe 

von 
Ferienwohnungen
Tel.: 0173-9171413

Für die neue Saison suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams:

1 Jungkoch/-in in Vollzeit
Wohnung vorhanden. – Tel.: 0175 / 24 11 395

Schmiedestr. 16

Unter neuer Leitung:  

Familie Isenecker Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams  
ein/-e Zimmermädchen/-frau 

für unser Hotel zum 01.04.2016.
Eine kleine Wohnung kann gestellt werden.

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder telefonisch.

Hotel Stranddistel 
z.H. Heidrun Deckena Meyer

Damenpfad 17, 26548 Norderney 
Tel. 04932/991726, E-Mail: info@kiefernhaus.de

Stadt will die Ferien-Betreuung fortführen
Bürgermeister: „Gemeinsam eine soziale Verantwortung eingegangen“

(der) – Die Stadt Norderney 
will die Ferienbetreuung für 
Grundschüler in den Som-
mer- und Herbstferien auch 
ohne die evangelische Kirche 
weiter aufrechterhalten. 
Das erklärte Bürgermeister 
Frank Ulrichs am vergange-
nen Dienstag am Rande eines 
Redaktionsgesprächs mit dem 
Norderneyer Morgen. Das 
Angebot sei zu wichtig, um 
es unter den Tisch fallen zu 
lassen.
Eltern stellen sich ein
Fakt sei, dass Annika Schulze 
„wirklich gute Arbeit“ gelei-
stet habe, was auch daran zu 
erkennen sei, dass die Zahlen 
nach oben geschnellt seien. 
Bei der Stadt wisse man noch 
nicht, wie man es machen 
solle, aber es sei unstrittig, 
dass etwas getan werden 
müsse. 

Viele Eltern würden sich be-
reits darauf einstellen. Die 
Frage, ob es eine Ferienbe-
treuung gebe, habe auch Aus-
wirkungen auf die Betriebe. 
Man hoffe, so Bürgermeister 
Frank Ulrichs, dass Annika 
Schulze der Stadt mit ihren 
Kontakten weiterhelfen kön-
ne.
Unklar ist dabei auch, wo die 
Mitarbeiter der Betreuung 
untergebracht werden. In der 
Vergangenheit waren diese in 
der Privatwohnung der Dia-
konin untergekommen.
Thema unberechenbar
Bürgermeister Frank Ulrichs 
berichtete gestern gegenüber 
dem Norderneyer Morgen, 
dass dem Rathaus am ver-
gangenen Freitag mitgeteilt 
worden sei, dass die Mög-
lichkeit bestehe, dass Anni-
ka Schulze im Sommer oder 

sogar im Herbst noch auf der 
Insel sei. Das Thema werde 
dadurch aber für die Verwal-
tung unberechenbar. Grund-
sätzlich sei die Zusammen-
arbeit mit der Kirche nun ein 
auslaufendes Modell. 
Soziale Verantwortung
Ulrichs: „Wir sind nicht un-
dankbar, aber die Kirche ist 
gemeinsam mit uns eine so-
ziale Verantwortung einge-
gangen.“
Die Stadt sei jetzt im Grunde 
gezwungen, sich selbstständig 
zu kümmern, um das Ange-
bot aufrechtzuerhalten. 
Das bedeute, die Stadt sei nun 
in der Verantwortung eine 
Lösung zu finden und darin 
habe nach seinem Verständ-
nis auch der Zweck des An-
rufes der Kirche bei der Stadt 
bestanden, so Bürgermeister 
Frank Ulrichs.

Gegendarstellung: 
Die Veröffentlichung erfolgt gemäß den Bestimmungen des § 11 des Nds. Pressegesetzes.

In der Berichterstattung im Nomo am 19.1.2016 wurde der Eindruck erweckt, dass die ev.-luth. 
Kirchengemeinde die Beteiligung an der Ferienbetreuung in jedem Falle ab sofort beendet. 
Fakt ist, dass die Kirchengemeinde sich nur an der Ferienbetreuung beteiligen kann, so lange 
Diakonin Annika Schulze im Dienst der Kirchengemeinde ist. Ihre Stelle läuft allerdings zum 
31.12.2016 aus. Somit ist schon im Laufe dieses Jahres damit zu rechnen, dass Frau Schulze die 
Kirchengemeinde verlässt, sobald sie eine neue Stelle gefunden hat. Es ist also gegebenenfalls 
möglich, dass sie die Ferienbetreuung noch ein- oder zweimal mitgestalten kann. Es ist aber 
derzeit nicht mehr garantiert. Darüber hat die Kirchengemeinde die Stadt in Kenntnis gesetzt, 
damit diese rechtzeitig auf den möglichen Fall eingestellt ist, dass die Kirchengemeinde schon 
im Laufe dieses Jahres nicht mehr dabei sein kann. So wurde es auch dem Nomo gegenüber 
auf dessen Nachfrage hin mitgeteilt. �
Im Namen des Kirchenvorstandes, Pastor Stephan Bernhardt, Vorsitzender
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Ihr Spezialist vor Ort rund um die FeWo
0172 - 746 10 71

Reinigung . Vermietung . Renovierungsarbeiten

Die Frühförderungsgruppe Kükennest e.V. 
sucht zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine/n

staatlich anerkannten Erzieher/-in
Heilerzieher/-in oder
Sozialassistent/-in

Gerne auch Berufsanfänger/-in. 
Angeboten wird eine 30-Std.-Stelle.

Wir sind eine integrative, eingruppige Einrichtung und 
 arbeiten ressourcen- und kindorientiert mit Kindern 

 im Alter von 3-6 Jahren. 
Die Stelle ist nicht Pendler geeignet.

Bitte richten Sie ihre Bewerbung an:
Kükennest e.V.
Am Weststrand 11
26548 Norderney

NOMO: 100 Prozent Norderney

* – Einsatz in der Küche
Am späten Dienstagnachmit-
tag wurde die Freiwillige Feu-
erwehr zum Haus Waldeck in 
der Kaiserstraße alarmiert. 
Am Einsatzort stellten die 
Feuerwehrleute dann fest,  
dass es bei der Zubereitung 
von Essen zur Auslösung der 
Brandmeldeanlage gekom-
men war. 

* – Neue Gemeindesekretä-
rin wird eingeführt
Ab sofort ist das Kirchenbü-
ro mit Sabine Ehrenberg, der 
neuen Gemeindesekretärin, 
wieder besetzt, teilt die evan-
gelisch-lutherische Kirchen-
gemeinde in einer Pressemit-
teilung mit.

Geöffnet ist das Büro in der 
Jann-Berghaus-Str. 46 diens-
tags und mittwochs jeweils 
von 15 Uhr bis 17 Uhr. Sabi-
ne Ehrenberg wird im Got-
tesdienst am Sonntag, 21. 
Februar um 10 Uhr in der 
Inselkirche offiziell als neue 
Mitarbeiterin der Kirchenge-
meinde begrüßt.

* – 25-jähriges 
Dienstjubiläum
Frank Koenig feierte am  
1. Januar seine 25-jährige Zu-
gehörigkeit bei der AG Ree-
derei Norden-Frisia. Frank 
Koenig, der auch seine Aus-
bildung bei der Reederei ab-
solvierte, war erst am Fahr-
kartenschalter in Norddeich 
beschäftigt und wechselte 
2001 in die Buchhaltung auf 
Norderney.

++ Norderney kurz notiert ++

Anzeigen


